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Schachfreunde Lieme II – SK Turm Lage 6,5 : 1,5

Schachfreunde gewinnen im Lokalderby!  
 
Lemgo. Am 6. Verbandsklassenspieltag traf die zweite Vertretung der Schachfreunde Lieme und 
der SK Turm Lage aufeinander. Die klar favorisierten Liemer gewannen zunächst an Brett 5 durch 

Rüdiger Wittke die Dame, sodass sein Gegner Rainer 
Pagel die Partie wenig später aufgab. 

Dem scharfen Königsangriff von Henning Meyer (Li) 
folgte eine genaue Verteidigung von Walter Brixél und 
somit war die Punkteteilung an Brett 3 in Ordnung. Am 
Spitzenbrett erspielte sich der Liemer Udo Hötger einen 
schönen Vorteil, der mit dem Gewinn einer Figur 
belohnt wurde.  
 
Das Endspiel wurde vom seinem Gegner Sissenbay 
Nassiyev als verloren angesehen.  
 
Spannend wurde es an Brett 8, als Andreas Becker (Li) 
etwas fahrlässig mit seinem Vorteil umging und sich 
dann in einer Verluststellung wieder fand.  

 
Der erste volle Punktgewinn für Lage war in greifbarer Nähe. Nun allerdings griff auch Thomas 
Marienfeld fehl und die zunächst gewonnene Leichtfigur sowie noch einige Bauern gingen verloren. 
Zwischenstand somit 3,5:0,5. Nach dem gerechten Remis zwischen Marvin Karsunke (Li) und Uwe 
Suermann baute  
 
Herbert Wangert seinen Stellungsvorteil immer weiter aus und somit war der Mannschaftssieg für 
Lieme perfekt. Der Liemer Mannschaftskapitain Andreas Hoffmann konnte mit einem Turmopfer 
den gegnerischen König in der Brettmitte binden und nach Abtausch der Damen standen 4 
Freibauern gegen die Qualität.  
 
Diese Marschierten bis zur Aufgabe seines Gegner Udo Sprute. Wilfried Köhler und Walter Dix 
trennten sich nach spannendem Spiel unentschieden zum Endstand von 6,5 : 1,5 für Lieme.  
 
Da Spitzenreiter SK Halle gegen Gütersloh strauchelte, übernimmt Lieme nun drei Spieltage vor 
Schluss mit 11 : 1 Punkten die Tabellenführung.  
 
Die nächsten Spiele gegen SK Halle und Gütersloh werden zeigen, ob ein Aufstieg in diesem Jahr 
möglich ist.  

 

Rüdiger Wittke (vorne Links) gewann an Brett 5 
souverän.  

 


